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So gut wie immer hat die kreativ 
engagierte Minderheit die Welt in 
einen besseren Ort verwandelt.
Martin Luther King

1977 gab es die 1. Ulmer Friedenswochen, danach wurden 
diese 10 Jahre lang durchgeführt. Die Welt ist seither nicht 
wirklich besser geworden, sie wird vielerorts von Unrechts-
strukturen und Gewalt regiert. Daher nehmen wir seit 2017
jährlich den Faden wieder auf, so dass es im Jahr 2022 die
Ulmer Friedenswochen zum insgesamt 16. Mal gibt.

In diesem Jahr haben 27 Gruppen aus der Region insge-
samt 31 verschiedene Aktionen organisiert. Alle agieren 
überparteilich, unabhängig und auf unterschiedlichster
weltanschaulicher Grundlage. 
Und trotz aller Verschiedenheit sind wir uns darin einig, 
dass Frieden nur durch Zusammenarbeit und auf gewalt-
freien Wegen erreicht werden kann. Jede Gruppe versucht 
mit ihren Mitteln, dazu einen Beitrag zu leisten.

Frieden bedeutet für uns nicht nur die Abwesenheit von
Krieg, sondern auch die Schaffung von gerechten sozialen
Zuständen im Inneren einer Gesellschaft. Deshalb sind die
Ziele der Friedenswochen:
• Aufdecken, was Frieden verhindert
• Aufdecken von Machtstrukturen und Gewaltursachen
• Aufzeigen von Alternativen
• Sensibilisierung aller in Sachen Frieden
• Aufzeigen von Handlungsmöglichkeiten für den 
   Einzelnen, hier und heute.

Diese Ziele beziehen sich auf den innen- und außenpoli-
tischen Bereich ebenso wie auf den Individual- und den 
Sozialbereich.
Die Ulmer Friedenswochen beginnen auch in diesem Jahr
wieder am traditionellen Antikriegstag, dem 1. September,
und dauern den gesamten Monat. Sie werden begleitet
durch Radiosendungen und zwei Ausstellungen.
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Liebe Leserinnen und Leser,

unsere Wahrnehmung der Welt hat sich durch den An-
griffskrieg in der Ukraine radikal verändert. Ein Großteil 
von uns steht vielleicht auch noch unter Schock, weil lange 
gehegte Wunschvorstellungen von weltweitem demokrati-
schem Frieden und von „Demokratisierung durch Handel“ 
sogar in Europa zutiefst erschüttert wurden. Genau in diese 
Zeitenwende fallen die diesjährigen Ulmer Friedenswo-
chen. Dies ist eine Zeit, in der die Auseinandersetzung mit 
Krieg und Frieden und damit, wie erfolgreiche Friedens-
bemühungen aussehen können, notwendiger als eh und je 
ist. Lassen Sie uns, liebe friedensinteressierte Ulmer*Innen, 
diese Veranstaltung alle gemeinsam dazu nutzen, sich als 
Zivilgesellschaft für den Frieden, und genauso für die Frei-
heit, Demokratie und Menschenrechte zu positionieren, 
sich auszutauschen und gemeinsame Vorgehensweisen 
anzudenken, aber auch Meinungsdifferenzen nachzuvoll-
ziehen und auszuhalten. Ergreifen Sie diese Chance, den 
gesellschaftspolitischen Friedensdiskurs mitzugestalten und 
sich zu engagieren für eine Zukunft, in der Krieg wieder der 
Vergangenheit angehört - für eine Zukunft in einem friedli-
chen Europa und in einer friedlicheren Welt. 
Ich wünsche Ihnen konstruktive, hoffnungsstiftende Dis-
kussionen sowie friedensstiftende Fantasie, und ich danke 
allen beteiligten Organisationen für dieses notwendige 
Friedensforum!

Ihre Iris Mann
Bürgermeisterin für die Fachbereiche 
Kultur, Bildung und Soziales | Stadt Ulm



4

Veranstaltungsübersicht

01.09. – 08.09.

11.09. – 15.10.

12.09. – 23.09.  

26.09. – 30.09.	
	

Do, 01.09. 	
	
Fr, 02.09. 	
	

Sa, 03.09.
	
Do, 08.09.

Sa, 10.09. 
	
So, 11.09.	

	
So, 11.09.	
	  

Mo, 12.09. 	
		
Di, 13.09.	
	
Mi, 14.09. 	
	

Do, 15.09.	    	
		

Fr, 16.09. 		
		

So, 18.09.	
		
Mo, 19.09.	
	

Freeden on Air

Ausstellung „Die Kirschen der Freiheit“   

Ausstellung „Frieden machen – Beispiele 
aus aller Welt“   

„(Meilen-)Steine für den Frieden“ 

Welche Rolle spielt China?

Freundschaft mit Russland als Traditions-
linie …

Biodeutsch?

Ohne Rüstung leben – naiv oder 
nachhaltig?

Julian Assange – Der Friedenspreisträger

Kinder- und Familienfest der Naturfreunde 
Ulm

Ausstellungseröffnung „Die Kirschen der 
Freiheit“

Friedensgebet mit Meditation	

Desertion in aktuellen Kriegen 

Sicherheit neu denken: Impulse für eine 
friedliche Nachkriegsordnung in Europa

Nachdenken über Kriegerdenkmäler in 
Ulm

Easy Peacy – Friede muss kein Glückspiel 
sein

Pflugscharen zu Schwertern?

Pazifismus – Frieden schaffen ohne Waffen
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Lieder für die Friedenstaube

Einstein und Frieden

Soziale Verteidigung 

Stolpersteine in Ulm

Fairer Handel mit Palästina – Neue 
Perspektiven…

Kleine Anleitungen zur Weltverbesserung

Friedensgottesdienst

Verschwörungsmythen, alternative Fakten 
und mehr … 

Außerdem: (Meilen-)Steine für den Frieden

Systemisches Konsensieren – was ist das denn?

Außerdem: (Meilen-)Steine für den Frieden

Ukraine: (Zwischen-)Bilanz eines Krieges

Außerdem: (Meilen-)Steine für den Frieden

Wortschatzübungen „Wahrheit“

Außerdem: (Meilen-)Steine für den Frieden

Soldaten, ach! Lieder und Gedichte zum 
(Un)Sinn von Krieg

Außerdem: (Meilen-)Steine für den Frieden

Drop Beatz not Bombs - Friedenssong-
Marathon auf free.fm

Di, 20.09. 		
		
Mi, 21.09. 	
		
Do, 22.09.		
	
Fr, 23.09. 	
	
Fr, 23.09. 	
	

Sa, 24.09.	
		
So, 25.09. 	
	
Mo, 26.9.	
	

Di, 27.09.	
	

Mi, 28.09.		
	
	

Do, 29.09.	
		

	
Fr, 30.09. 		
	

	

Fr, 30.09.	
	

Zum Redaktionsschluss des Flyers kann die weitere Corona-Pandemie-Entwicklung in un-
serer Region nicht abschließend beurteilt werden. Es sind deshalb kurzfristige Änderun-
gen des Ablaufs bei einzelnen Veranstaltungen möglich. Dies liegt in der Verantwortung 
der jeweiligen Veranstalter. Wir werden diese Änderungen auf unserer Website 
www.friedenswochen-ulm.de bekanntgeben.
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Do, 01.09. – Do, 08.09.2022 | ab 10 Uhr 

Freeden on Air

In diesem Zeitraum dreht sich auf der 102,6 MHz alles um 
das Thema „Frieden“. Was bedeutet eigentlich Frieden? 
Was heißt friedliches Zusammenleben? Ist das Gegenteil 
von Frieden immer Krieg? Welche Auswirkungen hat ein 
Konflikt in Europa auf den gesamteuropäischen Frieden? 
Dies und vieles mehr erfahren Sie in Beiträgen, Recherchen 
und Interviews auf UKW: 102,6 MHz und anschließend im 
Netz als Podcast unter freefm.de

Radio free FM 
UKW 102,6 MHz | Stream freefm.de

Warum plagen wir einer den 
andern? Das Leben zerrinnt,
und es versammelt uns nur 
einmal wie heute die Zeit.
Friedrich von Schiller

DROP
BEATZ
NOT
BOMBS
freeden n Air
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Ausstellung „Die Kirschen der 
Freiheit“

So, 11.09. – Sa, 15.10.2022 
Öffnungszeiten: Fr/Sa 17-20 Uhr und Sa 15-18 Uhr

Der Ausstellung ist nach der berühmten Erzählung von 
Alfred Andersch betitelt, der „Geschichte einer Desertion“.
Die nationalsozialistische Militärjustiz verhängte während 
des Zweiten Weltkrieges mehr als 30.000 Todesurteile: 
gegen Soldaten, Kriegsgefangene und Zivilist*innen. Die 
meisten Todesurteile ergingen gegen Deserteure und 
„Wehrkraftzersetzer“. Viele weitere tausend Soldaten 
starben nach kriegsgerichtlichen Urteilen in sogenannten 
Bewährungseinheiten an der Front.

„Verstörend lang“ dauerte es, so der damalige Hamburger 
Erste Bürgermeister und heutige Bundeskanzler Olaf 
Scholz, bis die Deserteure angemessen gewürdigt wurden. 
Bei uns in Ulm erinnert seit vielen Jahren das von Hannah 
Stütz-Menzel geschaffene Deserteurdenkmal an diese 
aufrechten Menschen.

Auch heute gibt es unzählige Staaten, in denen das Grund-
recht auf Kriegsdienstverweigerung nicht existiert. Die 
einzige Möglichkeit für Menschen, sich dem Töten oder der 
Ausbildung zum Töten zu entziehen, ist die Desertion. Das 
ist ein mutiger Schritt, der oft genug mit der Todesstrafe 
geahndet wird.

Otl Aicher, weltberühmter Gestalter und Grafikdesigner, 
ein bekannter Sohn Ulms, entzog sich dem staatlich verord-
neten Zwang zum Töten durch Desertion.

Wir baten Künstler*innen aus ganz Deutschland, sich mit 
diesen Themenbereichen kritisch auseinanderzusetzen und 
sich künstlerisch dazu zu äußern. Eine Auswahl davon 
zeigen wir zu den Ulmer Friedenwochen.

KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor,
Verein für Friedensarbeit, KunstWerk e. V.
KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor, Haltestellengelände 
Ehinger Tor, 89077 Ulm | Eintritt frei
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Berichte über Krieg und Gewalt dominieren die Medien. 
Dagegen ist Frieden unauffälliger. Meist unbeachtet 
entwickeln Friedensmacher*innen erfolgreiche Projekte. 

Wie überwinden Menschen persönliche Grenzen, um auf 
Feinde zuzugehen? Warum gelingt manchen Jugendlichen 
der Ausstieg aus bewaffneten Gruppen? Was können Fuß-
ball und Tanz zum Frieden beitragen? 

Reportagen aus 30 Konfliktregionen der Welt lenken den 
Blick auf kreative Lösungen.

vh Ulm und Gruppe Friedensbewegt Ulm
vh Ulm, EinsteinHaus,  Kornhausplatz 5, 89073 Ulm
Eintritt frei

Kommt ins Café JAM und bemalt bei uns eure Friedens–
steine, nehmt sie mit und tragt sie in die Welt hinaus. 
Zusammen wollen wir den Frieden sichtbar machen. Außer-
dem ist jeder dazu eingeladen bei uns zu verweilen und 
zum Thema Frieden ins Gespräch zu kommen.

CVJM Ulm e.V. und EJW Ulm
Café JAM, Münsterplatz 21, 89073 Ulm | Eintritt frei

Montag, 12.09. - Freitag, 23.09.2022
Mo-Fr: 9:30 - 13 Uhr | Mo-Do: 14 - 17 Uhr

Mo, 26.09. - Do, 29.09.2022 | 12 – 15 Uhr
Freitag, 30.09.2022 | 16 – 19 Uhr

Ausstellung „Frieden machen – 
gelungene Beispiele aus aller Welt“

(Meilen-)Steine für den Frieden
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Der Ukrainekrieg zwingt uns dazu, einen schärferen Blick 
auf die geopolitische Lage zu werfen. Auch das Agieren 
Chinas muss kritisch hinterfragt werden, im Hinblick auf 
Menschenrechte, aber auch in wirtschaftlicher Hinsicht. 
Der Gewerkschafter Uwe Stoffregen, IG Metall, war von 
2016 - 2019 Sozialattaché an der Deutschen Botschaft in 
Peking und schildert und diskutiert mit uns seine Eindrücke.

DGB-Kreisverband Ulm/Alb-Donau
Haus der Gewerkschaften, großer Saal, Weinhof 23, 89073 Ulm
Eintritt frei

Thomas Willms (Bundesgeschäftsführer VVN BdA) unter-
nimmt eine kleine geschichtspolitische Exkursion der 
letzten 100 Jahre und gibt Einblicke in unbekannte und 
wirkungsmächtige Strategien…

Vereinigung der Verfolgten des Naziregimes - Bund der 
Antifaschist*innen
Haus der Gewerkschaften, großer Saal, Weinhof 23, 89073 Ulm
Eintritt frei

Welche Rolle spielt China?

Freundschaft mit Russland - 
eine Traditionslinie der extremen 
Rechten

Donnerstag, 01.09.2022 | 18 Uhr

Freitag, 02.09.2022 | 19 Uhr

Keinem vernünftigen Menschen 
wird es einfallen, Tintenflecken 
mit Tinte, Ölflecken mit Öl weg-
waschen zu wollen. Nur Blut soll 
immer wieder mit Blut abgewa-
schen werden. Bertha von Suttner
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Frieden ohne Waffen politisch entwickeln – dafür setzt 
sich Ohne Rüstung Leben seit 45 Jahren ein. Mit Aktionen, 
Dialog und Informationen fordert die ökumenische 
Friedensinitiative zum Beispiel den Verzicht auf Atom-
waffen und den Stopp des Waffenhandels. 

Der Referent Paul Russmann, langjähriger Mitarbeiter von 
Ohne Rüstung Leben, zeigt auf, wie wir heute im Angesicht 
von Krieg und Gewalt zum Frieden beitragen können.

Verein für Friedensarbeit, Ulmer Ärzteinitiative / IPPNW, 
vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89075 Ulm | Eintritt frei

Christa Mayerhofer, die Ulmer Kabarettistin mit den öster-
reichischen Wurzeln, hat es auf die Alb verschlagen. Hier 
konnte sie in den Höhlen Spuren des Neandertalers ent-
decken, der sich seinerzeit mit einer Eingewanderten aus 
Afrika gepaart hat, sonst wäre er ausgestorben. Migration 
war also schon immer ein Thema und “biodeutsch” fand 
C. M. daher nur auf dem Wochenmarkt bei den Kartoffeln. 
Der bekannte Aktivist Tom Wolf singt Lieder gegen rechts.

DGB Ulm/Alb-Donau 
Haus der Gewerkschaften, großer Saal, Weinhof 23, 89073 
Ulm | Eintritt frei 

Biodeutsch?

Samstag, 03.09.2022 | 19 Uhr

Donnerstag, 08.09.2022 | 19 Uhr

Ohne Rüstung leben – naiv oder 
nachhaltig? (Vortrag und Gespräch)
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Julian Assange - ein Friedensstifter!? Dem Wikileaks-
Gründer wurden bereits zahlreiche Friedenspreise 
verliehen, in Deutschland beispielsweise der Stuttgarter 
Friedenspreis 2020. Julian Assange ist 2022 bereits zum 
10. Male für den Friedensnobelpreis nominiert.

Wir wollen zeigen, in welcher Form sich der seit drei 
Jahren inhaftierte Journalist für Frieden einsetzt und 
warum das so wichtig für unsere Zeit ist.

Free Assange Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm
Eintritt frei

Im Rahmen der Ulmer Friedenswochen gibt es wieder viele 
Mitmachaktionen rund ums Naturfreundehaus Spatzennest. 
Ab 14 Uhr brennt das Lagerfeuer, dort können Würste ge-
braten werden. Diese können auch im Naturfreundehaus 
gekauft werden, solange vorrätig.

Bitte beachten sie das „Ulmer Naturfreundeblättle“ und die 
Veröffentlichungen bei www.naturfreunde-ulm.de

Naturfreunde Ulm
Naturfreundehaus Spatzennest, Weidach

Julian Assange – 
Der Friedenspreisträger

Kinder- und Familienfest der 
Naturfreunde Ulm

Samstag, 10.09.2022 | 19:30 Uhr

Sonntag, 11.09.2022 | 13 Uhr 
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Es gibt unzählige Staaten, in denen das Grundrecht auf 
Kriegsdienstverweigerung nicht existiert. Die einzige Mög-
lichkeit für Menschen, sich dem Töten oder der Ausbildung 
dazu zu entziehen, ist die Desertion. Das ist ein mutiger 
Schritt, der oft genug mit der Todesstrafe geahndet wird. 
Wir baten Künstler*innen aus ganz Deutschland, sich mit 
dem Thema Desertion künstlerisch auseinanderzusetzen, 
die Ausstellung zeigt eine Auswahl der Ergebnisse.

KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor,
Verein für Friedensarbeit; KunstWerk e. V.
KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor, Haltestellengelände 
Ehinger Tor, 89077 Ulm | Eintritt frei

Wir laden ein, gemeinsam für den Frieden zu beten.
Musik, vorgetragene Texte, Meditation und Stille prägen 
dieses Abendgebet.

Tibet Initiative Deutschland e.V., 
Regionalgruppe Ulm/Neu-Ulm
Haus der Begegnung, Grüner Hof 7, Ulm | Eintritt frei 

Ausstellungseröffnung 
„Die Kirschen der Freiheit“

Friedensgebet mit Meditation

Sonntag, 11.09.2022 | 17 Uhr

Montag, 12.09.2022 | 18:30 – 19:30 Uhr

Wenn die Macht der Liebe über
die Liebe zur Macht siegt, wird die
Welt Frieden finden. 
Jimi Hendrix
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Der Krieg in der Ukraine markiert eine Zeitenwende. 
Welche Optionen bieten sich zur Neugestaltung einer 
nachhaltig friedlichen Nachkriegsordnung in Europa 
nach Beendigung dieses Kriegs? 

Ralf Becker, Koordinator der Initiative sicherheitneudenken.de, 
stellt dazu politische Analysen vor, die die Initiative in 
Gespräche mit führenden Koalitionspolitiker*innen, der 
Bundeswehr und der Münchner Sicherheitskonferenz 
einbringt.

Sicherheit neu denken und vh Ulm 
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm
Eintritt frei 

Meist sind es Männer, die zum Krieg gezwungen werden, 
manche melden sich freiwillig.

Aber schon die Ausbildung zum Töten/Morden und erst 
recht der Einsatz lässt viele zweifeln und sie entziehen 
sich. Desertion ist die „Ehrfurcht vor dem Leben“ (Albert 
Schweitzer), des eigenen, aber auch des Mitmenschen. 
Referent Franz Nadler ist Mitarbeiter des Connection e.V., 
der seit 30 Jahren Kriegsdienstverweigerern und 
Deserteuren aus aktuellen Kriegen hilft.

KUNSTPOOL. Galerie am Ehinger Tor, 
Verein für Friedensarbeit, vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89075 Ulm | Eintritt frei 

Sicherheit neu denken: Impulse für 
eine friedliche Nachkriegsordnung 
in Europa

Desertion in aktuellen Kriegen 
(Vortrag und Gespräch)

Mittwoch, 14.09.2022 | 19:30 Uhr

Dienstag, 13.09.2022 | 19:30 Uhr
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Friede fängt im Kleinen an. Im Umgang mit dir und deinen 
Mitmenschen. Das ist unsere Überzeugung. Und genau 
deshalb sind wir bei den Friedenswochen dabei. Dieses 
Jahr haben wir ein Glücksrad mit Fragen vorbereitet. Wer 
daran dreht und die Frage richtig beantwortet, bekommt 
ein kleines Geschenk. Nebenher können wir einfach ins 
Gespräch kommen und wir zeigen dir, wie easy – peacy 
Friede sein kann. 

BDKJ Ehingen - Ulm
BDKJ, Postgasse 2, 89073 Ulm | Eintritt frei

Easy Peacy – Friede muss kein 
Glückspiel sein

Freitag 16.09.2022 | 19 Uhr

Gesprächsrunde mit OB Gunter Czisch, Dr. Nicola Wenge 
und Wolfgang Stöger

Moderation: Dr. Andreas Lörcher

An vielen Orten findet man sie, die Kriegertafeln und 
Kriegerdenkmäler – auch in Ulm. Sie symbolisieren den 
„Zeitgeist“ ihrer Entstehung, zum Beispiel das „ehrende
Gedenken an die gefallenen Kameraden“ oder den 
„Opfertod für das Vaterland“. Ist es nicht überfällig, sie zu 
Kriegsmahnmalen einer lebendigen Erinnerungskultur 
werden zu lassen? Wir wollen dies – in praktischer Absicht 
– für Ulm beleuchten und diskutieren.

Gruppe Friedensbewegt Ulm
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm
Eintritt frei

Nachdenken über Kriegerdenk-
mäler in Ulm

Donnerstag, 15.09.2022 | 19:30 Uhr
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Wege zum Weltfrieden: Was getan wurde. Was man tun 
sollte. Was man jetzt tun kann.

Vortrag und Diskussion
Pazifisten lehnen jeglichen Krieg als Mittel der Auseinan-
dersetzung ab und fordern den Verzicht auf Rüstung, 
Militär und militärische Ausbildung.

Der Historiker Dr. Guido Grünewald referiert über die 
Geschichte des Pazifismus und seine Bedeutung für 
unsere heutige und zukünftige Welt.

Verein für Friedensarbeit, Ulmer Ärzteinitiative / IPPNW, 
vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89075 Ulm | Eintritt frei

Gesprächsrunde mit ehemaligen, neuen und noch immer 
Aktiven der Ulmer Friedensbewegung

Ist der Pazifismus in seiner bisherigen Form durch den 
Krieg in der Ukraine gescheitert? Ist die klassische Formel 
„Schwerter zu Pflugscharen“ nun umzukehren, sind aus 
Pflugscharen also Schwerter zu schmieden? Ist Frieden 
nur noch mit immer mehr Waffen zu schaffen? Oder doch 
nicht? 

Es ist unabdingbar, diese Fragen zu stellen und mit 
Friedensaktiven von früher und heute nach Antworten 
zu suchen. 

Ulmer Netz für eine andere Welt e. V., 
Verein Ulmer Weltladen e. V.
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm | Eintritt frei

Pazifismus - Frieden schaffen ohne 
Waffen

Pflugscharen zu Schwertern?

Montag, 19.09.2022 | 19:30 Uhr

Sonntag, 18.09.2022 | 19:30 Uhr



16

Konzert mit Helga Kölle-Köhler, Ayhan Coskun, 
Christa Mayerhofer
 
In das Konzert mit internationalen Liedern in verschiedenen 
Sprachen zu Gitarrenbegleitung ist das spannende Mär-
chen von der Taube, dem Elefanten, dem Affen und dem 
Hasen integriert. Beim Angriff der Jäger weiß ausgerechnet 
der Hase, wie die Gefahr ohne Blutvergießen abgewendet 
werden kann...

Petruskirche Neu-Ulm
Petruskirche, Petrusplatz 1, 89231 Neu-Ulm | Eintritt frei, 
Hutsammlung

Lieder für die Friedenstaube

Dienstag, 20.09.2022 | 19 Uhr

Eckhart Hübener, Theologe, DDR-Zeitzeuge und Wiederer-
wecker des Alten Pfarrhofs Rambow, formuliert Thesen zum 
Thema Einstein und Frieden und stellt sie anschließend zur 
Diskussion.

Es geht um Themen wie Kriegsdienstverweigerung, Welt-
regierung und Flüchtlingshilfe zu Einsteins Zeiten und in 
der Gegenwart.

Albert Einstein Discovery Center e.V., www.einstein.center,
vh Ulm
EinsteinHaus, Club Orange, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm
Eintritt frei

Mittwoch, 21.09.2022 | 19:30 Uhr

Einstein und Frieden

Der Friede ist das Meisterwerk der 
Vernunft.
Immanuel Kant
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Soziale Verteidigung ist ein Konzept für einen gewalt-
freien Widerstand, der wirksam gegen einen militärischen 
Überfall von außen, aber auch gegen einen gewaltsamen 
Staatsstreich von innen schützen soll. 

Eine Gesellschaft, die Soziale Verteidigung praktiziert, kann 
sich damit gegen verschiedene Risiken absichern. Das 
Konzept wurde von Friedensforschern entwickelt. Ein Staat 
kann sich mit Sozialer Verteidigung auf den Notfall vorbe-
reiten.

Gewerkschaft Erziehung und Wissenschaft, Kreisverband 
Alb-Donau/Ulm, Verein für Friedensarbeit, vh Ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89075 Ulm
Eintritt frei 

Soziale Verteidigung 
(Vortrag und Gespräch)

Donnerstag, 22.09.2022 | 19:30 Uhr

„Frieden ist ohne Erinnerung an die Vergangenheit nicht 
möglich.“

Seit Jahren werden auch in Ulm Stolpersteine verlegt – 
mittlerweile sind es 144 Steine an ehemaligen Wohnorten 
ermordeter und verfolgter Bürgerinnen und Bürger. Wir 
machen einen Gang durch Ulm zu einigen dieser Gedenk-
steine für Opfer des Nationalsozialismus.

Treffpunkt: Weinhof (am Brunnen), Dauer ca. 1 ½ Stunden

Stolpersteininitiative Ulm
Weinhof (am Brunnen) | Eintritt frei

Freitag, 23.09.2022 | 14:30 - 16 Uhr

Stolpersteine in Ulm
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Fairer Handel mit Erzeugnissen aus Palästina unterstützt auf 
vielfältige Weise das Streben der dortigen Menschen nach 
Frieden und Gerechtigkeit. Daher rückt der Abend Produ-
zent*innen aus dem Westjordanland mit ihren Lebens-
träumen und Hoffnungen ins Zentrum der Aufmerksamkeit. 
Referent Martin Lang ist Fairhandelsberater beim Dachver-
band Entwicklungspolitik Baden-Württemberg. Der Welt-
laden verkostet mit palästinensischen Bio-Produkten. 

Ulmer Weltladen in Kooperation mit der Eine Welt-Regional-
promotorin 
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm 
Eintritt frei

Freitag, 23.09.2022 | 18:30 Uhr

Fairer Handel mit Palästina – 
Neue Perspektiven für ein 
zerrissenes Land 

Über Aufbrüche in eine andere, neue, solidarische Welt 
ist schon viel nachgedacht und geschrieben worden. Es 
scheint nun allerdings wichtiger denn je, den Worten Taten 
folgen zu lassen. Mit Texten und Musik will dieser Abend 
Lust darauf machen und kleine Anleitungen dazu – mit und 
ohne Augenzwinkern – geben.

Ulmer Netz für eine andere Welt e. V., Verein Ulmer Welt-
laden e. V., Freiwilligenagentur engagiert in ulm e. V., 
Bürgeragentur ZEBRA e. V. in Kooperation mit der Eine 
Welt-Regionalpromotorin
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm
Eintritt frei, Spenden erbeten

Konzertlesung: Kleine Anleitungen 
zur Weltverbesserung

Samstag, 24.09.2022 | 19:30 Uhr
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Predigt und Liturgie: Pfr. Jean-Pierre Barraud und 
Pfr. Rainer Schmid 

Im Rahmen der Ulmer Friedenswochen wird sich der 
Sonntagsgottesdienst schwerpunktmäßig mit der Bitte 
um den Frieden und den Schutz des Lebens auseinander-
setzen, was auch an den Liedern, Lesungen und der 
Predigt deutlich werden wird.   

Evang. - Luth. Petrusgemeinde Neu-Ulm 
Petruskirche, Petrusplatz 1, 89231 Neu-Ulm | Eintritt frei  

Friedensgottesdienst  

Sonntag, 25.09.2022 | 10 Uhr
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Haben Sie sich auch schon über die auf den ersten Blick 
seltsame Mischung an Akteur*innen gewundert, die bei 
realen oder virtuellen Veranstaltungen im Verschwörungs-
milieu anzutreffen sind? Der renommierte Journalist und 
Autor Andreas Speit beschäftigt sich schon lange mit 
diesem Umfeld, den Zusammenhängen und ihrer 
geschichtlichen Kontinuität. Ein sowohl aktuell brisanter 
als auch geschichtlich spannender Vortrag.

Annetraud Scheuing und vh ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm

Montag, 26.09.2022 | 19 Uhr

Verschwörungsmythen, alternative 
Fakten und mehr - Hintergründe 
und geschichtlicher Kontext 

Unsere modernen Kriege machen 
viele unglücklich, indessen sie dau-
ern, und niemand glücklich, wenn 
sie vorbei sind.  Johann Wolfgang von Goethe
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Wer kennt nicht die Gruppen, in denen sich immer der 
Lauteste durchsetzt und alle sind frustriert? Dipl. Psych. 
Adelheid Schmidt erklärt eine Methodik, bei der sich 
etwas Gemeinsames erreichen lässt und die so wenig wie 
möglich Verlierer hinterlässt.

Im Anschluss berichtet ein Team des HdN aus dem 
Anwendungsalltag, wie das Team diese Methode umsetzt 
und Zufriedenheit in die Arbeit bringt. Dabei wird auch 
die Idee der Soziokratie vorgestellt.

Haus der Nachhaltigkeit (HdN), vh ulm
EinsteinHaus, Kornhausplatz 5, 89073 Ulm 
Eine freiwillige Spende ist willkommen!

Dienstag, 27.09.2022 | 19 Uhr 

Systemisches Konsensieren und 
Soziokratie – was ist das denn?

Eine „Zeitenwende“ soll er eingeleitet haben, der Krieg 
in der Ukraine. Ist das so? Welche Vorgeschichte hat er, 
welche Erfahrungen lassen sich bisher festhalten, welche 
Perspektiven – in welcher Vorläufigkeit auch immer – 
können formuliert werden? Ein Abend über Krieg und 
Frieden, aus aktuellem Anlass. 

Referent: Andreas Zumach

Ulmer Netz für eine andere Welt e.V., 
Verein Ulmer Weltladen e.V.
Bürgerhaus Mitte. Schaffnerstraße 17, 89073 Ulm  
Eintritt frei, Spenden erbeten

Ukraine: (Zwischen-)Bilanz eines 
Krieges

Mittwoch, 28.09.2022 | 19:30 Uhr
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Gibt es sie überhaupt, die Wahrheit? Gibt es verschiedene 
Wahrheiten? Woran macht man den Wahrheitsgehalt einer 
Aussage fest? Und haben Lügen nach wie vor kurze Beine, 
gerade in Zeiten von fake news und alternativen Fakten? 
Wir haben Personen des öffentlichen Lebens eingeladen, 
ihre literarischen Fundstücke mit dem Publikum zu teilen. 

Mit dabei sind Larissa Heusohn, engagiert in ulm, 
Dr. Christian Katzschmann, Dramaturg am Theater Ulm, 
Dr. Nicola Wenge, Geschäftsführerin des DZOK,  
Prof. Claudia Kocian-Dirr, Wirtschaftsinformatikerin, 
Dr. Jörg Ahrens, Generalarzt, BWK.

KunstWerk e.V., Stadtbibliothek Ulm
Stadtbibliothek, Vestgasse 1, 89073 Ulm | Eintritt frei 

Friedenssongs gibt es in allen Sprachen. Wir wollen mit 
unseren Redaktionen zum Friedenssong-Marathon einen 
Blick auf internationale Künstler*innen werfen. 

Doch auch Sie sollen das Programm aktiv mitgestalten. 
Schicken Sie uns Ihre Songvorschläge per Mail ins Studio 
unter studio@freefm.de oder per Message an unser Face-
book und Instagram (Radio free FM). Bestimmen Sie mit 
unseren Redakteur*innen zusammen, was an diesem Tag 
gespielt wird!

Radio free FM 
UKW 102,6 MHz | Stream freefm.de

Wortschatzübungen „Wahrheit“

Drop Beatz not Bombs - 
Friedenssong-Marathon 

Donnerstag, 29.09.2022 | 19:30 Uhr

Freitag, 30.09.2022 | 10 - 17 Uhr
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Warum faszinieren uns Soldaten? Was begeistert uns – 
heute noch oder wieder – am Krieg? Woraus speist sich der 
Heldenmythos? Woher die Bereitschaft, für Ruhm, Ehr‘ und 
Vaterland zu Felde zu ziehen? Welche Rolle spielen Mütter, 
Frauen, Sex? Ein unterhaltsamer Abend von und mit Nirit 
Sommerfeld & Band mit lyrischen und musikalischen Über-
raschungen. Musik: Pit Holzapfel u. a.

Ulmer Netz für eine andere Welt e.V., 
Verein Ulmer Weltladen e.V.
Bürgerhaus Mitte, Schaffnerstr. 17, 89073 Ulm
Eintritt 10,00 €, ermäßigt 8,00 € 

Freitag, 30.09.2022 | 19:30 Uhr

Soldaten, ach! Lieder und Gedichte
zum (Un)Sinn von Krieg

NaturFreunde
Ulm
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Teilnehmende Organisationen:
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Wir danken allen, die durch ihren ehrenamtlichen Einsatz
die Friedenswochen 2022 möglich gemacht haben.

Und wir danken allen, die durch ihre Spenden ermöglicht
haben, dass wir dieses Programmheft und die Plakate 
drucken lassen konnten.

Ein bisschen Geld fehlt uns allerdings noch. Daher würden 
wir uns über weitere Spenden sehr freuen. (Spenden sind 
von der Steuer absetzbar.)

Kontoinhaber: Verein für Friedensarbeit
IBAN: DE16 6305 0000 0021 2796 38

Für alle Veranstaltungen und Aktivitäten ist immer und 
ausnahmslos der*die im Programm genannte Veranstalter*in 
allein verantwortlich.

Herausgeber:
Koordinationsgruppe Frieden

Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Reinhold Thiel, info@friedenswochen-ulm.de

IMPRESSUM

DANK

Gutes kann niemals 
aus Lüge und Gewalt 
entstehen.
Mahatma Gandhi




